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Die Landesbischöfin der Evangeli-
schen Kirche Mitteldeutschland, Ilse 
Junkermann, und der Ministerpräsi-
dent des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. 
Reiner Haseloff, haben die Schirm-
herrschaft für die Ausstellung „Im 
Zentrum der Macht. Die Zeitzer 
Residenz der Naumburger Bischö-
fe“ übernommen. Gemeinsam er-
öffnen Sie die Korrespondenzaus-
stellung am 6. Juli um 18 Uhr im 
museum schloss moritzburg in 
Zeitz.

Die Zeitzer Ausstellung ist eine 
Korrespondenzausstellung zur 
Naumburger Landesausstel-
lung „Der Naumburger Meis-
ter – Bildhauer und Architekt 
im Europa der Kathedralen“. 
Im Südflügel des Museums 
Schloss Moritzburg sowie in 
der Stiftsbibliothek des Tor-
hauses des Schlosses werden 
vom 6. Juli bis zum 2. No-

vember 2011 einzigartige Leihgaben des 10. bis 16. Jahrhunderts 
aus verschiedenen deutschen Archiven, Bibliotheken, Kunstsamm-
lungen und Museen zu sehen sein. Diese spannen den Bogen von 
den Zeitzer Anfängen des Naumburger Bistums im 10. Jahrhundert 
bis in das Zeitalter der Reformation. 

Die Korrespondenzausstellung stellt die lange Auseinandersetzung 
zwischen den beiden Domkirchen in Naumburg und Zeitz um die 
Vormachtstellung im Bistum in den Mittelpunkt des Betrachters. 
Die Kirchen in Zeitz und Naumburg stritten seit der Verlegung des 
Bistumssitzes um 1030 von Zeitz nach Naumburg intensiv um den 
Rang der Domkirche. Endgültig beigelegt wurde der Konflikt erst 
in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Fortan war die Naum-
burger Domkirche unbestritten das geistliche Zentrum des Bistums 
und Sitz des Domkapitels. Damit verlor Zeitz jedoch keineswegs an 
Bedeutung, die Naumburger Bischöfe residierten bis 1564 auf dem 
ehemaligen Burgareal, dem heutigen Schloss Moritzburg. Während 
dieser Zeitspanne gelang es ihnen Zeitz und die umliegenden Ter-
ritorien zu einem geschlossenen Herrschaftskomplex auszubauen 
und als Machtgrundlage dauerhaft zu behaupten. Altarbild: Bildarchiv der Vereinigten Domstifter

Junkermann und Haseloff übernehmen Schirmherrschaft 
für Zeitzer Korrespondenzausstellung 

„Im Zentrum der Macht. Die Zeitzer Residenz der Naumburger Bischöfe“ 
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Den beiden letzten Naumburger Bischöfen, Nikolaus von Ams-
dorf und Julius von Pflug, kommt eine herausragende Rolle für 
den Fortgang der Reformation im mitteldeutschen Raum zu. Die 
Ausstellung widmet sich in einem gesonderten Raum dem reli-
giösen und geistigen Leben in der Stadt Zeitz während der Refor-
mations- und Amtszeit beider Bischöfe. 

Die Sonderausstellung „Im Zentrum der Macht. Die Zeitzer Re-
sidenz der Naumburger Bischöfe“ stellt einen wichtigen Mei-
lenstein bei der Vorbereitung der großen Ausstellung im Land 
Sachsen-Anhalt 2014 im Rahmen der Lutherdekade dar.

Im Themenjahr „Reformation und Politik“ werden das Wirken 
der beiden letzten Naumburger Bischöfe, dem katholischen Bi-
schof Julius von Pflug und dem evangelischen Bischof Nikolaus 
von Amsdorf sowie ihr Einsatz für den Fortgang der Reformation 
thematisiert und gleichzeitig die bedeutende geschichtliche Rol-
le der Bischofsresidenz Zeitz aufgezeigt. 
Geöffnet ist die Ausstellung „Im Zentrum der Macht. Die Zeitzer 
Residenz der Naumburger Bischöfe“ vom 6. Juli bis zum 2. No-
vember täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr, freitags von 10.00 bis 
22.00 Uhr. 
„Der alte Bischofsweg“, unter diesem Titel werden in diesem 
Zeitraum an den Wochenenden verschiedene Sonderführungen 
durch die Ausstellung, den Schlosspark und die Stadt angebo-
ten. Musikalisch umrahmt werden diese durch Orgelkonzerte 
und Konzerte in der Michaeliskirche sowie der Franziskanerklos-
terkirche. 

 Sonderführungen im Juli

 sONNtAG, 10. 07. 2001 „im Zentrum der macht“ 
 14.00 Uhr  Sonderführung durch die Ausstellung 
 15.00 Uhr  Mittelalterliche Gartenkultur – 
  Führung durch den Schlosspark 

 sONNtAG, 17. 07. 2011 „im Zentrum der macht“ 
 14.00 Uhr  Sonderführung durch die Ausstellung 
 15.00 Uhr  Orgelmusik im Dom St. Peter & Paul 
 16.00 Uhr  „Der alte Bischofsweg“ – Stadtführung 

 sONNtAG, 31. 07. 2011 „im Zentrum der macht“ 
 14.00 Uhr  Sonderführung durch die Ausstellung 
 15.00 Uhr  Orgelmusik im Dom St. Peter & Paul 
 16.00 Uhr  „Der alte Bischofsweg“ – Stadtführung

Verein Auf Messers Schneide 

vertrat Zeitz und Vereinigte Domstifter 
auf dem Kirchentag in Dresden

Vom 1. bis 5. Juni 2011 fand in Dresden der 33. deutsche evan-
gelische Kirchentag statt. Vertreten waren die Stadt Zeitz und die 
Vereinigten Domstifter auf dem Lutherforum in der Prager Stra-
ße durch den Verein Auf Messers Schneide. An diesem Wochen-
ende wurden circa 100.000 Menschen zum Dresdner Kirchentag 
erwartet, die sich auch am Zeitzer Stand informieren konnten. 
Dieser war in einer Pagode unmittelbar neben der Bühne ge-

legen. Das Interesse der Besucher an der Landesausstellung in 
Naumburg im Jahr 2011, der parallel in Zeitz stattfindenden 
Korrespondenzausstellung sowie der Vorhaben der Stadt Zeitz 
im Jahr 2012 als Austragungsort des Festivals der Reformation 
und der gemeinsam mit den Vereinigten Domstiftern geplanten 
Ausstellung „Auf Messers Schneide“ im Jahr 2014 war groß. Vie-
le persönliche Gespräche machten die Besucher auf die großen 
Ziele des Vereins aufmerksam und luden zu einem Besuch in der 
Elsterstadt Zeitz ein.
Gemeinsam mit Kultusminister Stephan Dorgerloh bestritt Frank-
Joachim Stewing, der Geschäftsführer des Vereins, am 3. Juni 
2011 eine von Dr. Stefan Rhein, Direktor der Stiftung Luther-
gedenkstätten in Sachsen-Anhalt, moderierte Podiumsdiskus-
sion zum Thema „Reformation und Politik“. Im Anschluss trafen  
sich die Diskussionsteilnehmer mit Oberbürgermeister Dr. Volk-
mar Kunze in der Pagode des Vereins. Bereits am 2. Juni hatte Ra-
dio SAW die Vertreter von Verein und Stadt zu den charismatisch-
sten Akteuren auf dem Lutherforum gekürt. Der Messestand des 
Vereins wurde von der Vereinssprecherin Susanne Karge geleitet 
und organisiert.

Podiumsdiskussion

Pflegeverträge 
für Grünanlagen
 

Viele Zeitzer können mithelfen die Grünflächenpflege 
in der stadt besser in den Griff zu bekommen, und sie 
müssen dies nicht einmal unentgeltlich tun! 

im sachgebiet Öffentliches Grün und baumschutz 
können Pflegeverträge für Grünflächen oder streu-
obstwiesen abgeschlossen werden. Gern informieren 
sie die mitarbeiter über solche Verträge.

Kontakt:
sachgebiet Öffentliches Grün und baumschutz, 
Altmarkt 16, 06712 Zeitz, telefon: 03441-83455
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1. Landeskinderturnfest und 
Musikalischer Samstag 
mit der Musikschule „Klangkiste“ 
am 25. Juni im Schlosspark Moritzburg Zeitz

Am 25. Juni findet das erste Landeskinderturnfest Sachsen-An-
halts statt. 
Für Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren gibt es vielfältige Ange-
bote zum Mitmachen und Zuschauen, kleine Preise bei verschie-
denen Wettbewerben.

Programm:
10.30 Uhr  Eröffnung des 1. Landeskinderturnfestes mit Büh-

nenprogramm

spiel und spaß im schlosspark moritzburg unter anderem 
mit 
– Kinderturntest der Barmer GEK,
– Heidelberger Ballschule – Geschicklichkeit mit dem Ball
– Faszination Slackline
– Power-Streit-Tour mit vielen Mitmachstationen
– Turnen mit einigen Überraschungsgästen
– Auftritt der Kindermusiker

Eine Trommelshow mit Mario Pe & Band und Maskottchenpara-
de durch den Schlosspark mit Feuerwerk, Lagerfeuer mit Musik 
versprechen zusätzliche Unterhaltung.
Weiterhin wird es auf der Bühne am Johannisteich ein Konzert der 
Zeitzer Musikschule „Klangkiste“ geben. Die Schüler der „Klang-
kiste“ präsentieren ihr Können mit einem 30-minütigen Konzert 
des Gemischten Orchesters. Im Anschluss daran wird die Kin-
dermusicalgruppe der Grundschule Tröglitz und der Musikschule 
„Klangkiste“ das Monstermusical „Horri“ für Kinder aufführen. 
Landeskinderturnfest und Musikalischer Samstag –  die ideale Ge-
legenheit, mit der ganzen Familie einen Ausflug in den Schloss-
park Moritzburg nach Zeitz zu unternehmen. Das Programm 
bietet reichlich Unterhaltung und die Sommerblüte bezaubert 
durch farbenfrohe Vielfalt.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.

eintrittsregelung: Kinder 2,50 Euro; Erwachsene 5,00 Euro

Weitere Informationen zum Turnfest und Auskunft zu Gebühren 
für Mitglieder erhalten Sie beim: 
Landesturnverband Sachsen-Anhalt
Telefon: 0345/120767
 E-Mail:  kinderturnen@ltv-sachsen-anhalt.de

Mittsommernacht 
auf dem Herrmannschacht

Am 25. Juni erwartet die Besucher des Zeitzer Industriedenkmals 
„Brikettfabrik Herrmannschacht“ ein besonderes Highlight. In ei-
ner Mitternachtsveranstaltung ab 21 Uhr wird bis früh um vier 
der Sonne und dem Feuer gehuldigt. Dieses Spektakel orientiert 
sich bewusst an der Sommersonnenwende, weil die Kohle der 
Sonne mehr verwandt ist, als man glauben mag. 

In dieser Nacht erfüllt „Stahl-
Geflüster“ die Luft: Der ältes-
ten Brikettfabrik der Welt wird 
auf mehreren Ebenen wahr-
lich eingeheizt. Jedes Mittel 
ist den Initiatoren dabei recht 
und billig. Feuer, Tanz und 
Trommeln sind allgegen-
wärtig. Vorführungen am 
offenen Schmiedefeuer, in 
der Klangecke und im Pres-
senhaus holen die Gäste 
aus der Verdammnis des 
Zuschauens und fordern 
zum Mitmachen auf. 
Die Faszination des Feuers 
und des glühenden, funkensprühenden Eisens darf hier gelebt 
werden. In dieser Nacht verwandelt sich der Lehrpfad im Braun-
kohlenwald in einen illustrierten Park. Kostüme aus Historie 
und Fantasie runden das Spektakel ab. Für Verköstigung und 
Gaumenschmaus der Besucher wurden die Grill- und Pfannen-
meister der Firma „Wurst-Spezi“ und „Chrissys Weinschenke“ 
engagiert. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für 6,– Euro in der Zeitzer Tourist-
Info am Altmarkt, bei Chelsea auf dem Roßmarkt sowie auf dem 
Herrmannschacht in der Naumburger Straße. Auch eine E-Mail-
Bestellung über die Homepage www.mut-zeitz.de ist möglich. 
Vorverkauf 6,– Euro; Ermäßigte 4,– Euro (Azubis, Studenten und 
Behinderte); Abendkasse 8,– Euro und Ermäßigte 6,– Euro

brikettfabrik „Herrmannschacht“ Zeitz
Telefon: 03441 - 228655, www.mut-zeitz.de

Öffnungszeiten:
April bis Oktober: Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr
Führungen: 10, 12, 14 und 16 Uhr
Außerhalb der Saison nur auf telefonische Anmeldung!

Das tanzende Alphabet

Im Lebekzentrum wurde am 1. Juni 
von Jürgen Jankofsky ein Buch vor-
gestellt, welches von Zeitzer Kin-
dern illustriert wurde. Die Kinder 
der 4. Klasse der VIII. Grundschule 
Zeitz und der 8. Klasse der Sekun-
darschule „Am Schwanenteich“ ar-
beiteten intensiv an Illustrationen 
zu den verschiedensten Schüler-
texten von Kindern und Jugend-
lichen aus ganz Sachsen-Anhalt.  
Das Buch „Das tanzende Alphabet: 
Texte schreibender Schüler für den 
Friedrich-Bödecker-Kreis in Sach-
sen-Anhalt e. V.“ ist ab sofort im 
Handel erhältlich.

Unter Anleitung von Ulrike Trummer entstanden dann über 
Wochen insgesamt 35 Holzschnitte, welche die Zeitzer Schüler 
selbst entworfen, in Holz geschnitten und auch gedruckt haben. 
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Die zu erlernende Holzschnitttechnik erforderte Fleiß und Aus-
dauer, brachte aber nicht nur Anstrengung, sondern auch Spaß 
und schließlich Stolz auf das Ergebnis. Die fertigen Originaldru-
cke wurden an den Dorise-Verlag in Burg gesendet.

buchinformation: Taschenbuch: 386 Seiten, Verlag: Dorise-Ver-
lag, ISBN-13: 978-3942401197 

Vorlese-Stadtwettbewerb 2011 
in der Stadtbibliothek „Martin Luther“

Am 24. und 25. Mai fand der Zeitzer Vorlesewettbewerb für 
Grundschulen in der Stadtbibliothek „Martin Luther“ am Micha-
eliskirchhof statt. Insgesamt 22 Schülerinnen und Schüler der 
ersten und zweiten Klassen sowie 19 Teilnehmer der dritten und 
vierten Klassen zeigten ihre Vorlesekünste. Elf Schulen aus Zeitz, 
Rehmsdorf, Kayna, Nonnewitz und Tröglitz entsandten Jungen 
und Mädchen zum Wettbewerb.

sieger des Vorlese-stadtwettbewerbes der 1. – 4. Klassen
1. PlAtZ 
1. Klasse:  Richard Gottschling, Grundschule Rehmsdorf / 
 Chiara Knöchel, 3. Grundschule
2. Klasse:  Fabien Beer, Grundschule Zeitz–Rasberg
3. Klasse:   Emelie Walther, 3. Grundschule 
4. Klasse:   Sarah Kleyer, Grundschule Kayna
  
2. PlAtZ
1. Klasse:  Heidi Landmann, Grundschule Tröglitz
2. Klasse:  Anna Nowotny, Grundschule Tröglitz
3. Klasse:  Marcus Bartl, Grundschule Kayna
4. Klasse:  Emma Kuklau, Grundschule Zeitz-Ost
 
3. PlAtZ
1. Klasse:  Selina Graul, Grundschule Kayna
2. Klasse:  Paula Junghans, Grundschule Kayna
3. Klasse:  Matthis Wagner, Grundschule Tröglitz
4. Klasse:  Jasmin Luise Wand, Grundschule Bergsiedlung
 
Herzlichen Glückwunsch an die sieger!

Verkehrssicherheitstag 
am 29. Juni 2011 

Der diesjährige Ver-
kehrssicherheitstag 
findet am 29. Juni 
von 9 bis 13 Uhr auf 
dem schützenplatz 
in Zeitz statt. Unter 
dem Motto „Den 
sicheren Weg im 
Blick“ gibt es Angebo-
te der Verkehrswacht Zeitz e.V. wie Fahrrad- und Rollerparcours, 
ein Verkehrsquiz, Helmtests und den Verkehrsgarten. Die Polizei 
ist vertreten mit einem Fahrsimulator, einem Glücksrad und dem 
Bremsreaktionsgerät. Im Kommissariat steht die Polizeimützen-
ausstellung für die Besucher offen. Ihre Technik stellen die Zeitzer 
Feuerwehr, die Polizei und das DRK vor. Zum Verkehrssicherheits-
tag gibt es auch wichtige Tipps in Sachen Erste Hilfe.
Neu in diesem Jahr ist eine Aktion des ADAC für die fünften 
Klassen unter dem Titel „Achtung Auto“. Die Landesverkehrs-
wacht bringt eine Puppenbühne und das Spaßmobil mit. Das 
Amtsgericht Zeitz, unter der Leitung des Amtsgerichtsdirektors 
Herrn Lutz, berät Verkehrsteilnehmer in Rechtsfragen. Die Stadt-
werke Zeitz beraten Verkehrsteilnehmer zu allen Fragen und 
Fördermöglichkeiten rund um Erdgasfahrzeuge. Auch das The-
ma Elektromobilität steht bei den Stadtwerken Zeitz im Fokus. 
So wird ein Audi A2 als Elektromobil zu erleben sein und auch 
ein elektrobetriebenes Skatebord – also ein E-Bord kann getes-
tet werden. Die Firma SenerTec stellt ihren „Dachs“, ein Mini-
BHKW vor, mit dem Strom und Wärme erzeugt wird und zeigt 
wie ein Segway – ein elektrobetriebener Roller – funktioniert. 
Der Fahrraddienst Mende berät rund um das Thema Fahrrad 
und präsentiert die neuen Elektrofahrräder. Auch die AOK in-
formiert über ihr Leistungsangebot. Neu ist auch der Informa-
tionsstand des Ordnungsamtes der Stadt Zeitz. Die Mitarbeiter 
zeigen nicht nur die „Rote Karte“, sondern beraten rund um das 
Thema Ordnung und Sicherheit. 

Teilnehmerlisten 
für 24-Stunden-Schwimmen 
liegen aus

Die Teilnehmerlisten für das 24-Stunden-Schwimmen liegen 
in der Zeitzer Bädereinrichtung aus. Der mittlerweile 9. Wett-
bewerb startet am 1. Juli um 13 Uhr. Oberbürgermeister Dr. 
Volkmar Kunze wird traditionell die ersten Bahnen im Zeitzer 
Sommerbad ziehen. Die weiteren Teilnehmer am Schwimm-
wettbewerb sollten mindestens fünf und höchstens dreißig 
Minuten lang im Wasser sein. Um die Veranstaltung besser 
planen zu können, tragen sich Begeisterte bitte für bestimm-
te Startzeiten ein.
Eine Anmeldung ist direkt im Zeitzer Sommerbad oder un-
ter Telefon: 03441/251552 möglich. Angepeiltes Ziel des 
24-Stunden-Schwimmens ist es, den bisherigen Rekord von 
61350 Metern aus dem Jahr 2008 zu knacken.

Info
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Bergmannstag in Deuben
am 2. Juli 2011

Am 2. Juli wird in Deuben der mittlerweile traditionelle Berg-
mannstag gefeiert. Der Heimatverein „Zeitz-Weißenfelser Braun-
kohlerevier“ e.V. hat sich auch für dieses Jahr ein buntes Pro-
gramm überlegt. Los geht es ab 10 Uhr mit einem Skatturnier. 
Die offizielle Eröffnung des nunmehr 8. Bergmannstages ist für 
14 Uhr im Festzelt geplant. Bis 18 Uhr werden Führungen durch 
das Bergbaumuseum angeboten. Hier gibt es neben den interes-
santen Schachtanlagen auch die Ausstellung „Alte Gruben rund 
um Teuchern“ und die zur „Einheitsgemeinde Stadt Teuchern“ 
zu sehen. Für gute Unterhaltung bei Jung und Alt sorgen zum 
Beispiel die Tanzshow der „Sunflowers“ oder der Tanzabend ab 
20.30 Uhr mit „Mirko on Tour.“ Ein Orient-Express sowie Sport 
und Spiel für die kleineren Gäste runden den Tag ab.

Rock auf der Burg 
am 9. Juli 2011 – 

wie jedes Jahr für den guten Zweck

Im neunten Jahr des Haynsburger Rock auf der Burg Festi-
vals gibt es einige Neuerungen. Neben sechs guten Bands 
aus nah und fern wird es zwei sportliche Höhepunkte ge-
ben. Am Vormittag und Nachmittag des 9. Juli wird man 
schon einiges zusehen bekommen. Die Veranstalter des 
Benefizfestivals laden alle aktiven und nicht so aktiven 
Fußballer zum Streetsoccercup ein. Los geht’s um 10.00 
Uhr, eine Voranmeldung für das Turnier ist erforderlich. 
Neben attraktiven Sachpreisen gibt es gleich für die ma-
ximal 5 Teammitglieder die Tickets für den Konzertabend 
für 20 Euro Startgebühr dazu. Im Anschluss findet das erste 
Haynsburger Bergradrennen statt.

„Es sind zwar nicht die Anstiege der Alpen, aber trotzdem 
ist der Haynsburger Berg eine Herausforderung“, so der 
Sachsen-Anhaltische Landesmeister Oliver Romahn aus 
Zeitz.
Das Burgevent-Team hatte die Idee, nicht nur die Burg, 
sondern auch den Berg in das Konzept von Rock auf der 
Burg einzubauen. „Es wird vier Kategorien geben, Kinder, 
normales Fahrrad, Rennrad und Promis“ so der stellv. Vor-
sitzende des Vereins, Stefan Premsler. Kinder können kos-
tenlos mitfahren, von den erwachsenen Fahrern (ab 16 
Jahre) wird eine Startgebühr von 4 Euro erhoben, die auch 
hier das Ticket für das Musikfestival beinhaltet. Ein Preis für 
das kreativste Fahrrad wird auch vergeben.
Ab 18.00 Uhr werden dann Gitarren gestimmt und die 
Stimmen geölt. Neben lokalen Bands wie Stereoshift sollen 
u.a. Jenix aus Zittau und die Kleinstadthelden aus Nord-
deutschland die Burg zum Kochen bringen. Wie in jedem 
Jahr wird der Erlös der Veranstaltung der Elternhilfe für 
krebskranke Kinder in Leipzig gespendet. Anmeldung für 
die Sportevents sowie weitere Informationen auf 
www.rock-auf-der-burg.de

Musikalischer Sonntag 
am 3. Juli im Schlosspark Moritzburg Zeitz
mit der Kreismusikschule Burgenlandkreis
 
Am 3. Juli gestaltet die Musikschule Burgenlandkreis einen 
Musikalischen Sonntag im Gartentraum.

Die renommierte Einrichtung wurde im Januar 2006 durch 
die Fusion der Musikschulen „Heinrich von Veldeke“ Naum-
burg und „Anna Magdalena Bach“ Zeitz gebildet. Dabei 
wurde Wert darauf gelegt, dass beide Standorte ihren Na-
men weiterhin tragen und gleichberechtigt sind.
Beide Schulen können auf über 50 Jahre erfolgreiche Mu-
sikschularbeit verweisen. Während  im Naumburger Bereich 
unter anderem der künstlerische Tanz fester Bestandteil ist, 
haben sich in der Zeitzer Region das Streichorchester und 
das Gitarrenensemble etabliert.
Ein besonderer Schwerpunkt im Zeitz/Osterfelder Bereich ist 
die musikalische Arbeit mit über 150 Behinderten.

mitwirkende:
 – Chor der GS Nonnewitz
 – Gitarrenorchester Musikschule „A. M. Bach“ Zeitz
 – Bands der Musikschule und des Christopherus-
  gymnasiums Droyßig
 – Kulturgruppe Caritas Osterfeld
 – Kulturgruppe Stiftung Seniorenhilfe Zeitz
 – Gesangsensemble Konsonata
  und viele solistische Beiträge

Neben Klangerlebnissen wird natürlich auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
Und obendrein gibt es den herrlichen Anblick des prachtvol-
len Schlossparks. 

Klangerlebnis und Blütenpracht zum Eintrittspreis von nur 
2,00 Euro pro Person ab 15 Jahre, Dauerkartenbesitzer zah-
len 1,00 Euro.

Verkaufsoffener Sonntag

Die Zeitzer Händler laden am 3. Juli von 
13 bis 18 Uhr zum Einkaufen und Bum-
meln in das Kaufhaus Innenstadt ein. Ne-
ben Kinderschminken und Zuckerwatte für 
die Kleinen gibt es Strandfeeling pur in der 
Einkaufsstraße. Es wird eine bunte Moden-
schau mit Strand- und Sommermode für 
Jedermann(frau) geben. Geschäfte, die 
sich auf der Modenschau präsentieren 
möchten (Kleidung, Brillen, Schmuck, 
Schuhe), melden sich bitte bei Ines Hei-
ner, Telefon 03441/2265960 oder per 
E-Mail ines.heiner@mz-web.de. 
Auch Models, Männer und Frauen, 
Größe und Alter egal, werden noch gesucht. Wir freuen uns auf 
einen erlebnisreichen Nachmittag in der Zeitzer Innenstadt.

VerkaufsoffenerSonntag
3. Juli 2011

Mit Cocktailbars & Strandfeeling

Beachparty

t 
S

Mi
& S

Zeitzer
13.00 bis 18.00 Uhr

Innenstadt
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BIBA & DIE NACHT DER STARS – 
CLASSICS
Samstag, 2. Juli 2011, Schlosspark Zeitz 

bibA’s 18. Geburtstag – das X-travagante 
event – Live-Konzert mit Chris Thompson, 
Maggie Reilly und Special Guests

bibA XXl – das ist BIBA + Kammeror-
chester + Bläser + Special Guests, und 
das macht BIBA erst richtig groß. Dieser 
Klangkörper lässt BIBA in ganz neuem 
Sound erklingen. 

CHris tHOmPsON – die Stimme von 
MANFRED MANN’S EARTHBAND – 
hatte mit Songs wie „Blinded by the 
Light“, „Davy’s on the Road Again“, „I 
Came for You”“und „Mighty Quinn“ 

weltweite Top-Hits. Der charismatische Sänger mit der unglaub-
lichen Stimme wird mit den extra für seine Songs geschriebenen 
Arrangements – begleitet von BIBA XXL – für einen unvergessli-
chen Hörgenuss sorgen. 

mAGGie reillY bekannt von miKe OldField – Wer kennt sie 
nicht – die wunderschönen Songs der Schottin MAGGIE REILLY 
– ihre Hits wie „Moonlight Shaddow“, „To France“ und „Eve-
rytime We Touch“ hat bestimmt jeder schon einmal mitgesun-
gen. MAGGIE REILLY + BIBA XXL. 
Danach RIESEN AFTERSHOWPARTY mit RADIO BROCKEN und 
BIBA & die BUTZEMÄNNER. 

Tickets ab sofort zum Vorzugspreis bei www.bi-ba.de und Ticket-
shop Chelsea Zeitz. 

„Die Blümelein, sie schlafen“
Eine Serenade mit dem Theater 304
 
Am Samstag, dem 9. Juli 2011 erklingen um 19.00 Uhr im Innen-
hof des Kreuzganges der „Kulturkirche Zeitz“ Kunst,- Volks- und 
Kinderlieder, Musik sowie Geschichten & Gedichte zum Abend 
und zur guten Nacht.

die Ausführenden sind: 
Hubert Reimann, Gesang
Tomohito Nakaishi, Klavier
Thomas Illgen, Violine
Gisela Reimann, Moderation & Rezitation

 
Neben dem musikalischen Hörgenuss können sich die Konzert-
besucher auch an kulinarischen Genüssen erfreuen, so an hiesi-
gen Weinen und kleinen Leckereien.

Eintrittskarten zum Preis von 7,00 Euro bzw. 6,00 Euro (ermäßigt) 
gibt es ab Dienstag, 28. Juni 2011 im Vorverkauf in der Tourist- 
Information Zeitz. An der Abendkasse kosten die Eintrittskarten 
dann 8,00 Euro bzw. 7,00 Euro (ermäßigt).
Der Zugang zum Innenhof erfolgt über den mittleren Eingang 
zur Franziskanerklosterkirche.

Siebenschläfer – 
Romantic Folk in der Zeitzer Michaeliskirche

Sonntag, 3. Juli 2011, 17 Uhr

Das neue Projekt von Klaus Adolphi (HORCH / The Aberlour’s) mit 
Kathrin Peter (Opernchor Halle / Cantiga) widmet sich Liedern 
von Renaissance bis Romantik, von Angel bis Anhaltsachsen, von 
Shakespeare bis Adolphi. Keltische Mystik trifft auf Vagantenverse 
des 12. Jahrhunderts, Eichendorff auf Kollege Novalis, deutsche 
Historie auf schottische Legenden.

Perlende Arpeggien diverser Saiteninstrumente (Cister/Mandola/ 
Mandocello/Laute/Gitarre) und ein klarer, wandelbarer Sopran 
offerieren vor allem die filigranen Seiten vieler Adolphi-Komposi-
tionen und -Bearbeitungen. 

eintrittskarten für diese Veranstaltung: 
Gemeindebüro St. Michael, Michaeliskirchhof 11; 
Tel.: 03441 - 21 36 81
Touristinformation Zeitz, Altmarkt 16, Tel: 03441 - 8 33 31
Ticketshop im Chelsea Zeitz, Rossmarkt 22; 
Tel.: 03441 - 71 19 10
Über den Veranstalter per E-Mail unter: 
cultourbuero.herden@t-online.de 

Vorverkauf: 14,00 u. 10,00 Euro; Abendkasse: 16,00 u. 12,00 Euro

Vormerken

20-jähriges Jubiläum 
der SV Eintracht 91 Theißen e.V.

Vom 29. bis 31. Juli 2011 feiert der SV Eintracht 91 Theißen 
sein 20-jähriges Jubiläum mit einem großen Sommerfest. Im 
Stadion der Bergarbeiter in Theißen wird es an diesen Tagen 
viel zu erleben geben.
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Angebote in den Sommerferien 
im Haus der Jugend, im JUK-Café und in der 
KIKO (Anna-Magdalena-Bach-Straße 22)   
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen des Hauses der Jugend
Frauen- und Kinderschutzverein Zeitz e.V., Freiligrathstraße 40
in Zusammenarbeit mit der Stadt Zeitz, Tel. 03441/21 20 06

samstag, 9. Juli, 15.00 Uhr
 „Spagetti-Wettessen“ in der  KIKO 
dienstag, 12. Juli, 11.00 Uhr
 „Beach-Soccer-Turnier“ im Sommerbad (Juk-Café)
 2 + 2 Spieler, Fußball im Sand 
donnerstag, 14. Juli, 09.00 Uhr
 Straßenfußballturnier Streetwork im Tiergarten-
 stadion
 Bitte telefonisch anmelden: Tel. 21 20 06  
donnerstag, 21. Juli, 10.00 Uhr 
 „Quietscheenten-Rennen“ im Schlosspark  
Freitag, 22. Juli, 15.00 Uhr
 „Wald- und Wiesen-Kraftcup“, 
 ab 16 Jahre, in der KIKO
dienstag, 26. Juli, 11.00 Uhr
 „Beach-Tennis“ ab 12 Jahre im Sommerbad
 2 + 2 Spieler im Sand
mittwoch, 27. Juli, 15–18 Uhr 
 Tag der offenen Tür im JUK-Café: 
 Eröffnung des „Gartens der Sinne“ 
 Freifläche am Haus der Jugend 
donnerstag, 28. Juli, 15.00 Uhr
 „Weinbergschnecken-Rennen“ in der KIKO
mittwoch, 3. August, 15.00 Uhr
 „Ostfriesentag“ – Boseln in der KIKO 
dienstag, 9. August, 9.30 Uhr 
 Schlauchbootrennen und Spiele im Sommerbad
 zuschauen oder mitmachen – 
 für Kinder im Grundschulalter 
Freitag, 12. August, 15.00 Uhr 
 „Barfußtag mit Parcours“ in der KIKO 
samstag, 20. August, 13.00 Uhr 
 „Summer Jam“, Skatercontest – Streetwork

Individuell nach Anfrage: Trommelworkshop mit Mario im Haus 
der Jugend.
 Auf Anfrage bietet das JUK-Café im Haus der Jugend jeweils ein-
stündige, individuelle Trommelworkshops an (Tel. 21 20 06).

Für verschiedene Angebote kann jeweils ein Unkostenbeitrag 
von 1 bis 2 Euro anfallen (z.B. der Eintritt ins Sommerbad und 
Trommelworkshop).

Am samstag, dem 28. Juni zum Trödel-
markt auf dem Neumarkt. 

Beim Open-Air-lesemarathon kann jeder lesen – aus seinem 
Lieblingsbuch, aus eigenen Texten. Hauptsache, es wird gele-
sen. Für jeden Teilnehmer gibt es wieder eine Zeitzer Leseratte 
als Dankeschön und für Kinder, die etwas vorlesen oder ein 
Gedicht aufsagen, eine Überraschung extra.
Es wird nicht nur gelesen, mehrere Tanzgruppen sind dabei 
und Livemusik gibt es auch!

Zeitz liest

T h e a t e r ! In den Ferien? Na klar!

Eine Woche Theaterferien
im TPZ-Zeitz!
In der Zeit vom 11. bis 16. Juli 2011 bietet das TPZ-Zeitz allen 
interessierten Ferienkindern eine Theaterwoche an. In andere 
Rollen schlüpfen, ob Tiere, Hexen oder Prinzessinnen, verkleiden 
und schminken, hier ist es möglich.

Die Kinder erarbeiten durch szenisches und durch freies fantasie-
volles Spiel ein kleines Theaterstück.
Dieses werden sie am 16. Juli 2011 als Abschluss der Woche vor-
tragen.

Anmeldungen ab sofort unter: Telefon: 03441/217512 oder per 
E-Mail: info@kolorit.de

Theater-Pädagogisches Zentrum 
Zeitz des „Triton“ e. V.

Kindertheatergruppe Karambolage präsentiert: 
das Katzenhaus ein Märchen in Versen frei nach Samuil 
Marschak

Premiere: Freitag, 8. Juli 2011, 17.00 Uhr in der Kultur-
Villa KOlOrit

Schultheatergruppen präsentieren 
neue Produktionen

Die Schultheatergruppen der Sekundarschule Elsteraue und der 
Sekundarschule „Am Schwanenteich“ Zeitz, die in Kooperati-
onen mit dem Musiktheater Kolorit und dem Theater-Pädago-
gischen Zentrum Zeitz des Triton e.V. stehen, präsentieren ihre 
neuen Stücke. 

sekundarschule elsteraue 
Donnerstag, 23. Juni 2011, um 18.00 Uhr in der Aula der Sekun-
darschule Elsteraue 
Das neue Stück „Das nimmt ein schlimmes Ende“.

sekundarschule „Am schwanenteich“ Zeitz 
Freitag, 24. Juni 2011, um 18.30 Uhr und Sonnabend, 25. Juni 
2011, um 17.30 Uhr in der Aula der Sekundarschule „Am Schwa-
nenteich“ Zeitz
Das neue Stück „Alles Theater“.

Unterstützt und gefördert werden diese Gruppen durch das 
LanZe-Projekt „Klatsch! – Kulturelles lernen an theater und 
schule“ durch das Landeszentrum „Spiel & Theater“ Sachsen-
Anhalt e.V. als anerkanntes Ausbildungsinstitut für die Grundla-
genausbildung des Bundesverbandes Theaterpädagogik e.V.
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Gregorius-Schultheaterfest

Das diesjährige Gregorius-Schultheaterfest Zeitz endet mit dem 
bunten Theaterfest im TZZ des KuK. Viele Schulen und auch Kitas 
beteiligten sich und zeigten im Capitol ihre künstlerischen Leis-
tungen. Die Preise wurden zum Theaterfest überreicht – obwohl 
es, wie in all den Jahren, vor allem um das Theaterspiel geht und 
nicht um einen strengen Wettbewerb. Nicht zuletzt deshalb hat 
wieder jede Gruppe einen Preis mitgenommen. 

Liste PREISTRäGER Gregorius-Schultheaterfest 2011 

KitA-Preis:
 Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, 
 Frau Manlik & Herr Lebek 
 Kindergarten Fröbelhaus, Frau Scherling

GrUNdsCHUleN
•  Preis Tanztheater:
 Grundschule Rasberg „Vampires are alive“, Ines Lesch
•  Preis Schauspiel:
 Grundschule Nonnewitz „Märchenzauber“ (40), Frau Schrei
 Grundschule Tröglitz „Die goldene Gans“ (40), Frau Setzer
•  Preis des Kuk
 3. Grundschule Zeitz  „Hunger“, Frau Ellermann 
•  Preis für die Theater-Schule
 Grundschule Rasberg „Nacht der Vampire“, 
 Herr Sachse und Frau Lesch
•  Preis Musik – Hauptpreis:
 GS Rehmsdorf/Kreismusikschule Zeitz „Anna Magdalena 

Bach“ „Fernando“, Frau Karkein & Frau Hackenberg

seKUNdArsCHUleN/GYmNAsieN:
•	 Newcomer erfolgreich teilgenommen:
 Sekundarschule Droyßig „Die neue Schule“, Frau Kaphanke
• Preis Schauspiel: 
 Sekundarschule Droyßig „Shakespeare is cool“, Frau Otto
•	 Preis der stadt Zeitz:
 CJD Droyßig „Prinzessin? Nein danke!“, Frau Danneberg & 

Frau Köhn
• Darstellerpreis:
 Lina Weißflog (GS Rasberg)
 Niclas Buschner (GS Rehmsdorf)
 Julian Enke und Marcus Fritzsche (GS Rehmsdorf)
•	 Theaterlehrer/Gruppenleiter:
 Monika Ellermann
 Michael Sachse

• Hauptpreis Gregorius-Schultheaterfest 2011 
 Sekundarschule Elsteraue Reuden „Das nimmt ein böses 

Ende“ (46), Frau Sureck
 Theatergruppe	GSG	Theatestoron „In love with Shakespeare”      

(49), Frau Kerta

13. Kinderduathlon 
auf dem Zeitzer Neumarkt

Am 9. Juni kämpften wieder zahlreiche Kinder aus der Zeitzer Regi-
on um den Sieg beim Kinderduathlon. Los ging es um 15 Uhr auf 
dem Zeitzer Neumarkt. Der Oberbürgermeister Dr. Volkmar Kunze 
gab pünktlich den Startschuss, auf den die 136 Jungen und Mäd-
chen bereits warteten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
13. Auflage des Kinderduathlons kamen in diesem Jahr aus zwölf 
Kindertagesstätten mit 16 Mannschaften und aus sechs Grund-
schulen mit zwölf Mannschaften. Bei den Kitas gingen vier und bei 
den Grundschulen sechs Starter pro Mannschaft ins Rennen.

Gemeinsam mit dem Kreissportbund Burgenland e. V., der SG 
Chemie Zeitz e. V., Abteilung Radball und der Verkehrswacht 
Zeitz e. V. organisierte die Stadt Zeitz den Wettkampf, um den 
Kindern einen bunten Nachmittag zu bieten. Der Zeitzer Kin-
derduathlon ist ein Staffelwettbewerb für Kindergartenkinder 
und Grundschüler. Die Jungen und Mädchen kämpften um den 
Wanderpokal des schnellsten Kindergartens beziehungsweise der 
schnellsten Grundschule. Dabei mussten die Jüngsten die Diszi-
plinen Laufen und Rollerfahren überstehen. Ab der dritten Klasse 
war das Roller- durch das Fahrradfahren ersetzt. 

Platzierungen zum Kinderduathlon
Kindertagesstätten

1. Kita „Völkerfreundschaft“  (2 : 20 Minuten)
2. Kita „Kinderträume“  (2 : 21)
3. Kita „Fröbelhaus“   (2 : 24)

Grundschulen 1./2. Klasse
1. GS Rasberg I   (4 : 30)
2. GS Droßdorf   (4 : 35)
3. GS Schwanenteich   (4 : 39)

Grundschulen 3./4. Klasse
1. GS Bergsiedlung   (4 : 05)
2. GS Schwanenteich   (4 : 10)
3. 8. Grundschule   (4 : 21)
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Stadtwerke 

ZeitZ GmbH

Geußnitzer Straße 74

06712 Zeitz

tel. 0 34 41 855-0

www.stadtwerke-zeitz.de

Stadtwerke Zeitz GmbH 
Mit Sicherheit besser versorgt.

Immer nah – 
immer für Sie da.

Mittsommerfest im Zeitzer Garten-
traum
Das 6. Mittsommerfest findet am sonntag, dem 19. Juni, ab 
13.30 Uhr im Schlosspark statt. Es soll wieder ein richtiges Fa-
milienfest werden, mit vielen Angeboten für Kinder: Von Wett-
spielen über Malstraße, Maskenbasteln bis Schminken, Tombo-
la. Die Musikkurse Nowak werden spielen und natürlich ist die 
Kulturgruppe der Caritas Osterfeld unter Leitung von Dorothy 
Handzik mit dabei. Nach deren Programm geht es wieder auf die 
Schlossparkwiese zum Tanz um den Mittsommerbaum. Danach 
steht ein Programm aus Tanz und Musik an.

Tokio? Tokyo! – 
Fotoausstellung im Museum Schloss 
Moritzburg Zeitz

seit Pfingstsonntag ist im museum schloss moritzburg die 
Fotoausstellung tokio? tokyo! mit bildern von sebastian Ni-
colai zu sehen. 
Die Fotoausstellung zeigt Ansichten besonders aus Tokyo aber 
auch den goldenen Tempel von Kyoto. Auf 20 Bildern soll den 

Ausstellungsbesuchern ein kleiner Einblick in wunderbare Bau-
werke des japanischen Landes sowie in ein paar Abbildungen aus 
dem Leben der Inselbewohner gewährt werden. Hier gibt es zum 
Beispiel eine schöne Aufnahme eines Straßenfestes in der japa-
nischen Landeshauptstadt. Unter den Ausstellungsexemplaren 
sind Bilder, die man vielleicht nicht unbedingt in Tokyo erwarten 
würde. Dies trifft vor allem auf die Freiheitsstatue zu. Das Abbild 
der Statue wurde 1998 von Paris nach Tokyo geschafft, um für 
ein Jahr in Odaiba zum japanischen Jahr in Tokyo zu verweilen. 
Sie war so beliebt bei den Japanern und zog so viele Besucher an, 
dass im Jahr 2000 letztendlich ein Abbild der Pariser Freiheitssta-
tue errichtet wurde. Thomas Illgen begleitete die Ausstellungser-
öffnung musikalisch.

Am Eröffnungstag zu Pfingsten drehte es sich nicht nur im Zeit-
zer Museum rund um Bilder aus der japanischen Hauptstadt, 
sondern im Schlosspark Moritzburg Zeitz fand ein japanischer 
Tag statt. Mit verschiedenen Programmteilen wie Samuraikämp-
fen oder fernöstlich-musikalischen Höhepunkten konnten sich 
die Besucher des Zeitzer Gartentraums auf die fremdländische 
Kultur einstimmen lassen.
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Einweihung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses

Gemeinsam mit der Partnergemeinde Sommerkahl feiert 
der Zeitzer Ortsteil Geußnitz vom 24. bis 26. Juni 2011 
die Einweihung ihres neuen Feuerwehrgerätehauses. An 
diesem Festwochenende gibt es für die Besucher viel zu 
erleben und für die Ortswehr Geußnitz einen ordentlichen 
Grund zum Feiern:

Freitag, 24. 06. 2011
 19.00 Uhr  Begrüßung der Gäste aus Sommerkahl, an-

schließend gemütliches Beisammensein im 
Dorfgemeinschaftshaus „Drei Eichen“.

 samstag, 25. 06. 2011
 10.00 Uhr  Festumzug mit historischer und moderner 

Feuerwehrtechnik, vom alten zum neuen Ge-
rätehaus.

 10.45 Uhr  Einweihung/Schlüsselübergabe des neuen Ge-
rätehauses mit einem „Tag der offenen Tür“.

 15.00 Uhr  Fußball-Freundschaftsspiel Geußnitz-
  Sommerkahl auf dem Sportplatz.
 20.00 Uhr  Feuerwehrball mit Disco im Saal des DGH. 

Eintritt frei!

 sonntag, 26. 06. 2011
 10.00 Uhr  Frühschoppen am DGH mit musikalischer 

Umrahmung
 14.00 Uhr  Verabschiedung der Gäste aus Sommerkahl.

8. Fest der Vereine 
in Wittgendorf

Der Heimatverein und der Feuerwehrverein Wittgendorf 
feiern am 1. und 2. Juli 2011 auf dem Sportplatz in Witt-
gendorf ihr 8. Fest der Vereine. Los geht es am Freitag,  
dem 1. Juli, um 20 Uhr mit einem Fackelumzug mit der 
Schalmeienkapelle Wetterzeube. Danach wird im Zelt wei-
tergefeiert. Am Samstag geht es bereits um 10 Uhr los. 
Hier zeigen die Feuerwehren einen Löschangriff und die 
Jugendwehren kämpfen um den Pokal „Fest der Vereine 
2011“. Ab 15 Uhr wird dann in den lustigen Nachmittag 
gestartet. Für bunte Unterhaltung für Groß und Klein ist 
gesorgt. Gegen 19 Uhr wird im Festzelt zum Tanz mit  den 
Stimmungs-Dancern geladen.

Fenster- und Türen-Renovierung 

Öffnungszeiten
Mo./Di./Fr. 9.00-12.30 u. 14.00-18.00 Uhr
Mi./Do. nach Vereinbarung
jeden 1. Samstag im Monat 9.30-12.30 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb Lorenz
Besuchen Sie unsere Ausstellung
Zeitzer Str. 51, Westpassagen, 04610 Meuselwitz 
(beim REWE-Markt, neben TOOM-Baumarkt) 

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Fenster  Spanndecken

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere 
individuellen Renovierungslösungen ersparen den aufwän-
digen Neukauf und die Baustelle. Die erstklassige pflege- 
leichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt. 

✓

✓

✓

✓

✓

Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

 03448 / 430 530

w w w . p o r t a s . d e

Jetzt informieren:

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Vermietungs-Hotline 03441 - 80 40 80 

Wohnungsbaugesellschaft Zeitz mbH
Tröglitzer Straße 8 · 06712 Zeitz

Rufen Sie uns einfach an und 
vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin

w w w . w b g - z e i t z . d e

...Ihr kommunaler Partner
rund ums Wohnen...

Liebe auf den ersten Blick!
August-Dietzschold-Str. 2 in Zeitz 
bezugsfertige 47 m2, 1. OG
modernes Tageslichtwannenbad

Kaltmiete: 

zzgl. NK

Wohnungsbaugesellschaft Zeitz mbh · Tröglitzer Straße 8 · 06712 Zeitz

WBG

Willkommen daheim!

  Tröglitzer Straße 8
  06712 Zeitz

 Telefon 
 Geschäftsleitung (034 41) 8040-0
 Vermietungsservice (034 41) 8040-80
 Buchhaltung (034 41) 8040-30
 Private Grundstücks- 
 verwaltung (034 41) 8040-38
 Telefax   (034 41) 8040-40
 E-Mail   info@wbg-zeitz.de

  www.wbg-zeitz.de

Registergericht

Amtsgericht Stendal
HRB 207945
St.-Nr:120/106/05626

Sitz

Tröglitzer Str. 8
06712 Zeitz

Geschäftsführer

Jörg Stolper

Aufsichtsrat

Erika Fischer
Vorsitzende

Bankverbindung

Sparkasse Burgenlandkreis
Konto-Nr.: 3 100 000 098
BLZ: 800 530 00

Bankverbindung

DKB Halle
Konto-Nr.: 80 32 88
BLZ: 120 300 00

Bankverbindung

Aareal Bank
Mieter Kto-Nr.: 21 61 31
BLZ: 550 104 00

...Ihr kommunaler Partner
rund ums Wohnen...

217,30 E 

zzgl. NK

Vormerken

Patronatsfest: St. Peter und Paul im 
Dom und Pfarrzentrum

Das diesjährige Patronatsfest der Pfarrei St. Peter und Paul 
findet am 2. und 3. Juli statt. Los geht es am Samstag,  
dem 2. Juli, um 17 Uhr mit dem Vespergottesdienst. Anschlie-
ßend ist ein „Bunter Abend“ im Kreuzgang geplant. 
Am Sonntag beginnt um 14 Uhr der Festgottesdienst mit an-
schließendem Zusammensein bei Kaffee und Kuchen.
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Kooperationsvereinbarung 
der Stadt Zeitz mit der Hochschule Harz

Der Zeitzer Oberbürgermeister Dr. Volkmar Kunze und der Dekan 
des Fachbereichs Verwaltungswissenschaften der Hochschule Harz 
Prof. Dr. Jürgen Stember haben einen Kooperationsvertrag unter-
schrieben. 

Die Stadt Zeitz und der Fachbereich Verwaltungswissenschaften 
der Hochschule Harz wollen die besonderen Herausforderungen 
der Kommunen zum Anlass nehmen, gemeinsame und prakti-
sche Wege zu einer modernen, innovativen und vor allem effi-
zienten Kommunalverwaltung zu finden. Dabei sollen mit dem 
Kooperationsvertrag die unterschiedlichen Ressourcen und Po-
tenziale der Beteiligten zielorientiert sowie praxis- und projekt- 
orientiert zusammengeführt werden. Diese Kooperationsverein-
barung verfolgt das Ziel, einen wissenschaftlichen und prakti-
schen Austausch zwischen beiden Institutionen zu fördern und 
auszubauen. Darüber hinaus sollen im Bereich der Forschung, 
der Lehre sowie der Entwicklung moderner Steuerungs- und Or-
ganisationsstrategien gemeinsame Ressourcen genutzt, gebün-
delt und neue Potenziale erschlossen werden. Die Stadt Zeitz 
unterstützt die Ziele durch Angebote von Praktika und Themen 
für wissenschaftliche Arbeiten und Abschlussarbeiten durch eine 
enge Zusammenarbeit bei aktuellen Themen, wie zum Beispiel 
beim Personalmanagement und einer Workshop-Unterstützung 
von Projektseminaren. 

Der Tag des Handwerks als Ihr Tag!

Am 3. september 2011 feiert das deutsche Handwerk erstmals 
einen  bundesweiten „Tag des Handwerks“. Der unter dem Mot-
to „Deutschland ist von Hand gemacht“ stehende Aktionstag ist 
Teil der Imagekampagne des Handwerks und wird die Aufmerk-
samkeit der Medien und der Bevölkerung auf die fast eine Million 
Handwerksbetriebe lenken. Neben bundes- und kammerweiten 
Veranstaltungen wird es regionale Höhepunkte geben, die der-
zeit zusammen mit den Handwerksvertretern vor Ort konzipiert 
werden. In Zeitz zum Beispiel wird die Handwerkskammer die 
Jungmeister und Jungmeisterinnen des Prüfungsjahrgangs 2011 
mit einer Feierstunde im Dom ehren, an die sich ein Sommer-
fest anschließt. Aber auch jeder Betrieb hat die Möglichkeit, sich 
individuell zu beteiligen. Mit Tagen der offenen Tür unter dem 
Motto „Handwerk zum Anfassen“ können Unternehmen sich 

und ihr Können vorstellen. Damit erreichen sie mit einem über-
schaubarem Aufwand ein breites Publikum. Derzeit erarbeitet 
die Handwerkskammer einen detaillierten Umsetzungsvorschlag 
mit einer ganzen Palette von Unterstützungsmöglichkeiten für 
die Unternehmen, der demnächst unter www.hwkhalle.de ab-
gerufen werden kann. Für Anregungen oder Rückfragen wurde 
zudem die E-Mail-Adresse „tagdeshandwerks@hwkhalle.de“ ein-
gerichtet.

Weiterführung des Gemeinschafts-
bauvorhabens

Seit dem 2. Mai laufen die Vorbereitungsarbeiten der kommen-
den Bauabschnitte im Zuge der Weiterführung des Gemein-
schaftsbauvorhabens des Landesbetriebes Bau Sachsen-Anhalt, 
des Eigenbetriebes Abwasser der Stadt Zeitz, der Stadtwerke 
Zeitz und der Stadt Zeitz mit Straßen- und Kanalbau zwischen 
Mühlgrabenbrücke und Brühlcenter.

Für die Fortführung der Maßnahme in diesem Jahr wurde be-
reits die Verkehrsinsel am Nicolaiplatz zurückgebaut. Seit dem 
16. Mai ist der Brühl von der Zufahrt Brühlcenter-Tiefgarage bis 
zur Ausfahrt Stephansstraße gesperrt. Hier werden die Hausan-
schlüsse verlegt und im Anschluss die Straße ausgebaut, da diese 
dann als Umleitungsstrecke für die Fortführung der Baumaßnah-
me geplant ist.
Ab Mitte Juni soll die Baumaßnahme in der Domherrenstraße 
und Schlossstraße fortgesetzt werden. Hier werden die Hausan-
schlüsse und der Mischwasserkanal gelegt. Es erfolgt außerdem 
der Straßenausbau mit den Nebenanlagen. Diese Arbeiten sollen 
bis Ende Oktober fertig gestellt sein. Die Zufahrt zum Schloss 
wird mittels eines Provisoriums über die Nicolaistraße gesichert. 
Noch vor der Winterpause sollen im Anschluss an diesen Bauab-
schnitt die Arbeiten des Straßen- und Kanalbaus im Brühl sowie 
parallel von der Nicolaistraße bis zur Zufahrt Schloss abgearbei-
tet werden.
Geplant ist ab Mitte August 2011 die Mühlgrabenbrücke inklu-
sive des Straßenbaus zu sanieren. Der geplante Endtermin des 
Gemeinschaftsbauvorhabens im April 2012 kann eingehalten 
werden, da in den vorangegangenen fünf Bauabschnitten die 
Arbeiten vorzeitig beendet wurden.

Kontakt: Referat Wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Zeitz, Te-
lefon: 03441/83290.
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Angebot für Existenzgründer 
und Unternehmen 

Der Verein „Alt HilFt JUNG“ und der ego-Pilot bieten 
am Dienstag, dem 5. Juli 2011 in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr in der Stadtverwaltung Zeitz, Altmarkt 1, Vorzimmer 
Friedenssaal, erneut einen Beratertag an.

Voranmeldungen nimmt das Referat Wirtschaftliche Ent-
wicklung der Stadt Zeitz unter Rufnummer 03441/83-290 
entgegen. Darüber hinaus stehen vom Verein „ALT HILFT 
JUNG“ Herr Arnold – Tel.: 03441/213966 und der Ego-Pilot 
des Burgenlandkreises, Herr Warnicke – Tel.: 034422/12959 
Existenzgründern und Jungunternehmern mit Beratungs-
bedarf zur Verfügung.  

Existenzgründerseminare

Die Agentur für Existenzgründungen aus Bad Frankenhau-
sen und das Referat Wirtschaftliche Entwicklung der Stadt 
Zeitz geben Gelegenheit zur Teilnahme an einem Seminar 
zum Thema „Existenzgründung und Existenzfestigung“. 

termine:   von 5. bis 7. Juli 2011         
Ort:          seminarräume – Handwerkerhof, 
 Am Herrmannschacht 
 Naumburger straße 99d in Zeitz 
Zeit:         an allen tagen von 8.00 bis 16.00 Uhr
Gebühr:   40,00 euro

Anmeldungen nehmen ab sofort das Referat Wirtschaft-
liche Entwicklung der Stadt Zeitz unter der Tel. 03441/ 
83-290 und die Agentur für Existenzgründungen unter der 
Tel. 034671/64290 entgegen. 

Beratungsangebot 
der Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) 
für alle Unternehmen

Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt und das Referat Wirtschaft-
liche Entwicklung der Stadt Zeitz haben in der laufenden Förder-
periode eine Vielzahl bereits ansässiger, aber auch in den letzten 
Jahren angesiedelter Unternehmen begleitet. 

2 Jahre vor dem Auslaufen der Förderperiode im Jahr 2013 möch-
ten wir Ihnen aktuell die Gelegenheit geben, sich zu den derzeit 
gültigen Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten der Investi-
tionsbank Sachsen-Anhalt zu informieren. 
Sie haben die Möglichkeit, sich am 23. 08. 2011 in einem per-
sönlichen Gespräch mit Frau Knöfel, Mitarbeiterin der IB und 
Mitarbeitern des Referates Wirtschaftliche Entwicklung beraten 
zu lassen. 

Folgende Schwerpunkte stehen für existenzgründer, Unterneh-
men der gewerblichen Wirtschaft, Freiberufler im Mittelpunkt: 

– Investitionen 
– Auftragsvorfinanzierung, Warenlager, Betriebsmittel 
– Qualifizierung von Mitarbeitern 
– Verbundausbildung 
– Beratungshilfe

Die vielfältige Produktpalette reicht von der klassischen Zuschuss-
förderung (verlorene Zuschüsse) bis hin zu maßgeschneiderten 
Darlehensprodukten. Bitte nutzen Sie unser persönliches Bera-
tungsangebot, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

terminabstimmungen können ab sofort mit dem referat Wirt-
schaftliche entwicklung unter Tel. 03441/83-290 erfolgen.

ADFC und AOK 
Sachsen-Anhalt 

starten 2011 wieder die Mitmachaktion 
„Mit dem Rad zur Arbeit“

Bereits zum siebenten Mal rufen ADFC und AOK Sachsen-
Anhalt unter der Schirmherrschaft von Thomas Webel, 
Minister für Landesentwicklung und Verkehr des Landes 
Sachsen-Anhalt, zur Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“. Vom 
1. Juni bis zum 31. August 2011 heißt es dann an mindes-
tens 20 Arbeitstagen das Auto stehen lassen und ab aufs 
Rad. „Hierzu können Sie sich auf http://www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de/sachsen-anhalt registrieren und den Aktions-
kalender online ausfüllen oder herunterladen. Dieser sollte 
bis zum 19. September 2011 bei der AOK Sachsen-Anhalt 
sein, damit Sie einen der vielen attraktiven Preise, die von 
Sponsoren zur Verfügung gestellt wurden, gewinnen kön-
nen“, so AOK-Regionalleiterin Franca Pröhl.

An dieser Aktion können interessierte Firmen mit ih-
ren Arbeitnehmern und Azubis teilnehmen. In Zweier-,  
Dreier- oder Vierer-Teams radeln Sie gemeinsam oder al-
lein zur Arbeit und wieder zurück. Damit tun Sie nicht nur 
etwas für Ihre Gesundheit, sondern auch etwas für Ihr per-
sönliches Wohlbefinden. Diesem Aufruf folgten im vergan-
genen Jahr 2.630 Radler aus 404 Firmen, die sich in 600 
Teams zusammengeschlossen hatten.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/sachsen-anhalt 

Paketshop
Geraer Str. 13, 06712 Zeitz
gegenüber Netto

03441 218488
Telefon

Nächster 
erscheinungstermin:

samstag, 23. Juli 2011

Nächster 
redaktionsschluss: 

dienstag, 12. Juli 2011

MichaelBOTe
A m t s b l A t t  d e r  s t A d t  Z e i t Z
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In der Kindertageseinrichtung 
„Kleine Strolche“ wurde in 
Kooperation mit der MBA ein 
neues Projekt entwickelt. Die 
Auszubildenden zum Ergothe-
rapeuten der Medizinischen 
Berufsakademie üben hier mit 
den Kindern auf spielerische Art 
und Weise an der Bewegungs-
förderung. Die Jungen und 
Mädchen dürfen sich einen 
Bewegungsparcours aufbauen 
und ausprobieren. Dies fördert 
auch die Selbstständigkeit und 

das Bewusstsein der Kinder.

Noch bis zum 1. August sind in der Kulturkirche Franziska-

nerkloster Bilder von Monika Röhler zu sehen. Unter dem 

Titel „Augenblicksbilder“ sind viele Ansichten in den belieb-

ten Farben der Künstlerin – blau und gelb – für die Besucher 

zu entdecken. Die Ausstellung findet in der Reihe „Sommer-

galerie” des Kultur-, Kunst- und Theatervereins Zeitz statt.

Knapp 20 Existenzgründer und Jungunterneh-

mer informierten sich am 31. Mai zum Existenz- 

gründerberatertag im Zeitzer Rathaus. Das Haupt-

augenmerk lag bei der Beratung auf dem Schwer-

punkt der Unternehmensnachfolge. Jürgen Stößer, 

der Standortleiter der IHK Weißenfels, animierte die 

Anwesenden in seinem Referat den Mut aufzubrin-

gen Unternehmen auch zu übernehmen. An 15 Infor-

mationsständen konnten sich Gründungswillige mit 

Jungunternehmern austauschen aber auch von Finanz-, 

Wirtschafts- und Kommunalexperten beraten lassen. 

Das Prädikat „Ausgezeichnet Generationsfreund-
lich“ des Handelsverbandes Sachsen-Anhalt erhielt 
die Geschäftsführerin des Globus Marktes in Theißen 
Manuela Fränzel. Zur Zertifizierung wurden insge-
samt 58 Kriterien untersucht. Die Bewertungspunkte 
reichten von der Erreichbarkeit des Geschäftes, über 
die Servicequalität bis hin zur Laden- und Sorti-
mentsgestaltung. Neben Landrat Harri Reiche ka-
men auch der Zeitzer Bürgermeister Henrik Otto und 
der Theißener Ortsbürgermeister Heinz Borde um zur Verleihung zu gratulieren.

Auch in diesem Jahr feierten wieder tausende Besucher die 
Zeitzer Schwarzbiernacht und erlebten ein gelungenes 
Fest. Leider waren an diesem Tag die öffentlichen Toiletten 
nicht für alle Besucher zugänglich. Wir bitten dieses Pro-
blem zu entschuldigen und werden es im nächsten Jahr 

abstellen.



A m t s b l At t  d e r  s tA d t  Z e i t Z

14 2. Jahrgang | 18. Juni 2011          

M i c h a e l B O T e

VERANSTALTUNGSTIPPS STADT ZEITZ JUNI  und JULI  2011

  JUNI 2011

Samstag, 18. Juni 2011 

14.00 Uhr  Klinkerhallen Zeitz
 „Die grauen Männchen vom Würchwitzer 
 Rittergut“
 Theaterinszenierung von Andrea Prescher 
 mit den Laienspielern Kayna

18.00 Uhr Zeitz, Ot Kayna – Zettweil
 Sonnenwendfeuer in Zettweil

19.30 Uhr stephanskirche Zeitz
 Sommerliches Konzert mit dem Gemischten Chor
 Elstertal Zeitz e.V.

Sonntag, 19. Juni 2011

17.00 Uhr Weingut Hubertus triebe, Würchwitz
 „Weinfest im Weingut“ u.a. 
 mit den Steigraer Musikanten,
 der Luckaer Tanzfabrik

14.00 Uhr –  schlosspark moritzburg Zeitz
18.00 Uhr Mittsommerfest

 
Mittwoch, 22. Juni 2011 

18.00 Uhr Zeitz, Gaststätte „Goldener stern“
 Vereinssitzung des Geschichts- und 
 Altertumsverein für Zeitz und Umgebung e.V. 
 mit Ausführungen zur Person des lutherischen 

Theologen Johann Hülsemann anlässlich dessen
 350. Todesjahres
 Vortrag: Herr Deye

Samstag, 25. Juni 2011

10.00 Uhr schlosspark moritzburg Zeitz
 1. Landeskinderturnfest in Sachsen-Anhalt
 inklusive Musikalischer Sonnabend

14.00 Uhr tourist-information Zeitz
 Stadtführung zum Thema: „Sagenhaftes Zeitz“

17.00 Uhr Weingut Hubertus triebe, Würchwitz
 Kabarett – Leipziger Pfeffermühle
 Sommer-open-air-Kabarett

 Klinkerhallen Zeitz
 Sommernachtsball

21.00 Uhr brikettfabrik Herrmannschacht Zeitz
 Mitternachtsveranstaltung zum Sommeranfang

Samstag, 25. Juni 2011 und Sonntag, 26. Juni 2011

 Zeitz, Ot Geußnitz
 Festwochenende mit Einweihung 
 des neuen FFw-Gerätehauses

Mittwoch, 29. Juni 2011

09.00 Uhr – Zeitz, schützenplatz
13.00 Uhr Verkehrssicherheitstag

  JULI 2011

Freitag, 1. Juli 2011 

18.30 Uhr restaurant „balkan“ Zeitz
 Philatelistischer Stammtisch

19.30 Uhr stephanskirche Zeitz
 Sommerkonzert des Streichorchesters der Kreis-

musikschule des Burgenlandkreises 
 „Anna Magdalena Bach“ Zeitz

Freitag, 1. Juli 2011 bis Sonntag, 3. Juli 2011 

 Zeitz, Ot Kayna
 Dorffest in Zettweil –„725 Jahre Zettweil“

Samstag, 2. Juli 2011

 Klinkerhallen Zeitz
 SHK-Aktionstag

18.00 Uhr Haus der Jugend Zeitz
 LIEBEMACHTTOD
 Jugendstück mit eigenen Texten und Musik der Ju-

gendtheatergruppe „Karambolage“ des Theater- 
Pädagogischen Zentrums Zeitz des Triton e.V.

20.00 Uhr schlosspark moritzburg Zeitz
 Biba & die Nacht der Stars

Samstag, 2. Juli 2011 und Sonntag, 3. Juli 2011

10.00 Uhr –  dom „st. Peter & Paul“ Zeitz
19.00 Uhr Patronatsfest Zeitz und Gemeindefest

Sonntag, 3. Juli 2011

11.00 Uhr – Weinhof Kloster Posa Zeitz
18.00 Uhr Weinberg geöffnet

13.00 Uhr – Zeitz innenstadt
18.00 Uhr verkaufsoffener Sonntag

15.00 Uhr schlosspark moritzburg Zeitz
 Musikalischer Sonntag mit der Kreismusikschule 

des Burgenlandkreises „Anna Magdalena Bach“ 
Zeitz

17.00 Uhr michaeliskirche Zeitz
 Siebenschläfer – Romantic Folk 
 Konzert mit Liedern von Renaissance bis Romantik, 

von Angel- bis Anhaltsachsen, von Shakespeare bis 
Adolphi

17.00 Uhr dom „st. Peter & Paul“ Zeitz
 „Unerhörter Johann Ludwig Krebs“ – Konzert für 

Orgel und Trompete

Mittwoch, 6. Juli 2011 

18.00 Uhr schloss moritzburg Zeitz, Festsaal
 Eröffnung der Ausstellung
 „Im Zentrum der Macht – Die alte Domkirche und 

das neue Kollegiatstift. Die Zeitzer Residenz der 
Naumburger Bischöfe“ Korrespondenzausstellung 
in Zeitz zur Landesausstellung des Landes Sachsen-
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Anhalt „Der Naumburger Meister. Bildhauer und 
Architekt im Europa der Kathedralen“ in Naum-
burg

Donnerstag, 7. Juli 2011

 stadtbibliothek „martin luther“ Zeitz
 Literaturpräsentation zum 110. Todestag 
 von Johanna Spyri

18.00 Uhr Gewandhaus-Galerie in der tourist-information 
Zeitz

 Eröffnung der Ausstellung 
 „Druckgrafiken & Aquarelle“ 
 von Bernhard Michel

Freitag, 8. Juli 2011 

17.00 Uhr Kulturvilla Kolorit Zeitz
 Premiere „Das Katzenhaus“
 Kindertheatergruppe „Karambolage“ des Theater-

Pädagogischen Zentrums des Triton e.V. 
 
Samstag, 9. Juli 2011 

17.00 Uhr Franziskanerkloster Zeitz, innenhof Kreuzgang
 „Die Blümelein, sie schlafen“
 Es erklingen Kunst-, Volks- und Kinderlieder, Musik 

sowie Geschichten & Gedichte zum Abend und 
zur guten Nacht.

 Eine Serenade mit dem Theater 304 

19.00 Uhr schloss-restaurant moritzburg Zeitz
 Krimi-Dinner-Abend auf der Terrasse

Sonntag, 10. Juli 2011 

11.00 Uhr – Weinhof Kloster Posa Zeitz
18.00 Uhr Weinberg geöffnet
 Veranstaltung im Rahmen der Korrespondenzaus-

stellung „Im Zentrum der Macht. Die Zeitzer Resi-
denz der Naumburger Bischöfe“

14.00 Uhr schloss moritzburg Zeitz
 Sonderführung durch die Ausstellung

15.00 Uhr schlosspark moritzburg Zeitz
 Mittelalterliche Gartenkultur – Führung durch den 

Schlosspark

Montag, 11. Juli 2011 bis Samstag, 16. Juli 2011

 theater-Pädagogisches Zentrum Zeitz
 Theater! In den Ferien?
 Das TPZ Zeitz bietet allen interessierten Kindern 

eine Theaterwoche an, in der sie in verschiedene 
Rollen schlüpfen, sich verkleiden und schminken 
lassen können.

Donnerstag, 14. Juli 2011

15.30 Uhr medienausleihstelle der stadtbibliothek 
 „martin luther“ Zeitz
 Treff über 50 

„Neues aus der Bücherkiste“

Freitag, 15. Juli 2011 

18.30 Uhr restaurant „balkan“ Zeitz
 Philatelistischer Stammtisch

Samstag, 16. Juli 2011 

 tröglitz, Hotel „elsterblick“
 Holunderblütenfest, 
 Veranstaltungen auf dem Fahrradweg und rund 
 um den „Elsterblick“, Naschereien, Spiele, Film-

vorführung

Sonntag, 17. Juli 2011 

11.00 Uhr – Weinhof Kloster Posa Zeitz
18.00 Uhr Weinberg geöffnet
 Veranstaltung im Rahmen der Korrespondenzaus-

stellung „Im Zentrum der Macht. 
 Die Zeitzer Residenz der Naumburger Bischöfe“

14.00 Uhr schloss moritzburg Zeitz
 Sonderführung durch die Ausstellung

15.00 Uhr dom „sankt Peter & Paul“ Zeitz
 Orgelmusik

16.00 Uhr torhaus schloss moritzburg Zeitz
 „Der alte Bischofsweg“ – Stadtführung

Samstag, 23. Juli 2011 

17.00 Uhr michaeliskirche Zeitz
 Konzert für Orgel und Klarinette

Sonntag, 24. Juli 2011 

11.00 Uhr – Weinhof Kloster Posa Zeitz
18.00 Uhr Weinberg geöffnet

Freitag, 29. Juli 2011

 stadtbibliothek „martin luther“ Zeitz
 Literaturpräsentation zum 125. Todestag 
 von Robert Schumann

Samstag, 30. Juli 2011 

14.00 Uhr tourist-information Zeitz
 Stadtführung zum Thema: 
 „Bedeutende Zeitzer Persönlichkeiten“
 
Sonntag, 31. Juli 2011 

11.00 Uhr – Weinhof Kloster Posa Zeitz
18.00 Uhr Weinberg geöffnet
 Veranstaltung im Rahmen der Korrespondenzaus-

stellung „Im Zentrum der Macht. 
 Die Zeitzer Residenz der Naumburger Bischöfe“

14.00 Uhr schloss moritzburg Zeitz
 Sonderführung durch die Ausstellung

15.00 Uhr dom „sankt Peter & Paul“
 Orgelmusik

16.00 Uhr torhaus schloss moritzburg Zeitz
 „Der alte Bischofsweg“ – Stadtführung
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Stadtbibliothek „Martin Luther“ Zeitz, Literaturgalerie

 bis 24. Oktober 2011
 Bilder von Marianne Mächtig

Gewandhaus-Galerie in der Tourist-Information

 bis 25. Juni 2011 
 Susann Kali – „Erinnerungen“
 Aquarelle und Zeichnungen

 ab 8. Juli 2011 
 „Druckgrafiken & Aquarelle“ von Bernhard Michel

Franziskanerklosterkirche

 bis 31. Juli 2011
 Ausstellung von Monika Röhler

Amtsgericht Zeitz
 bis 15. Juli 2011 
 „PASSIONE“ Ausstellung des Vizepräsidenten 
 des Amtsgericht Dresden, Dr. Holger Schindler

Änderungen vorbehalten!

  SPORTTERMINE JULI 2011 

Freitag, 1. Juli 2011 
13.00 Uhr sommerbad Zeitz
 24-Stunden-Schwimmen

Samstag, 16. Juli 2011 
 Zeitz, Ot theißen, schwimmbad
 Sommerfest

Freitag, 22. Juli 2011 
 Zeitz, Ot Kayna
 Badfest im Waldbad

Samstag, 23. Juli 2011 
 Zeitz, Sommerbad
 Badfest

Samstag, 30. Juli – Sonntag, 31. Juli 2011
 bergisdorf
 Reit- und Springturnier 

  AUSSTELLUNGEN

Museum Schloss Moritzburg Zeitz

 dauerausstellungen
 Kinderwagen – Kinderjahre
 Kulturgeschichte des Kinderwagens

 Zeit der Herzöge – Barocke Residenzkultur in Zeitz

 Mobiliar und Kunsthandwerk von der Renaissance bis 
zum 19. Jahrhundert 

Sonderausstellungen 

 bis 11. september 2011 
 Inge Götze
 „Jahreszeiten“

 bis 31. August 2011
       „Tokio? Tokyo!“
 Fotoausstellung von Sebastian Nicolai

Museum Schloss Moritzburg Zeitz und 
Stiftsbibliothek Zeitz

 ab 7. Juli 2011
 „Im Zentrum der Macht – 
 Die alte Domkirche und das neue Kollegiatstift. 
 Die Zeitzer Residenz der Naumburger Bischöfe“
 Korrespondenzausstellung in Zeitz zur Landesausstellung 

des Landes Sachsen-Anhalt „Der Naumburger Meister. 
Bildhauer und Architekt im Europa der Kathedralen“ in 
Naumburg

Kunst- und Museumspädagogisches Zentrum

 „Johannes Lebek“ im Torhaus vom Schloss Moritzburg
 „Johannes Lebek und das grafische Kabinett“
 Angebot zur Ausstellung: 
 Sonderführungen, wahlweise mit Druckvorführung, Holz-

schnittkurs oder Fertigen einer Kaltnadelradierung

Arbeiterwohlfahrt in Zeitz
Ausflüge und besondere Veranstaltungen

Am 20. Juli 2011 Seniorenausfahrt nach Bad Kösen (Kaffeefahrt). 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 03441/ 
250072.

regelmäßige beratungsangebote
Jeden Montag von 13.00 bis 17.00 Uhr Arbeitslosenberatung im 
Sozialzentrum, Schützenstraße 15.

Termine für AWO-Mitglieder
dienstag, 12. Juli 2011 
14.00 Uhr  Treff der Mitglieder des OV Forststraße in der 

Weinberggaststätte 
mittwoch, 13. Juli 2011 
14.00 Uhr  Kaffeekränzchen der Mitglieder des OV Weißen-

felser Straße im Sozialzentrum Schützenstraße
dienstag, 19. Juli 2011 
14.30 – Treff der Mitglieder der Stützpunktgruppe
17.00 Uhr im Sozialzentrum Schützenstraße
mittwoch, 27. Juli 2011 
14.00 Uhr Treff der Mitglieder des OV Weißenfelser Straße 

im Sozialzentrum Schützenstraße

Angebote für unsere Kids und Jugendlichen
Damit die Ferien interessant und abwechslungsreich werden, 
bieten wir verschiedene Ferien- und Freizeitangebote, Kurzreisen 
und Bildungsreisen an. 

Anfragen unter Tel. 03441/250072 oder direkt im AWO-Sozial-
zentrum Zeitz, Schützenstraße 15 jeden Montag ab 13.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter: 03441/250072 
oder 5399957
AWO KV Burgenlandkreis e.V., Sozialzentrum Zeitz , 06712 Zeitz, 
Schützenstraße 15
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SCHNAPP-
SCHÜSSE

Die Grundschule Nonnewitz durfte 

sich in diesem Jahr über den Sieg beim 

Energy-M-Cup freuen. Im Finale be-

siegten sie die Grundschule Zeitz-Ost 

mit 5 : 0. Als besonderes Schmankerl 

durften die Jungen das Finalspiel des 

Energy-M-Cups zum Benefizspiel der 

Stadtwerke im Puschendorfstadion vor 

circa 2.000 Zuschauern wiederholen. 

Diese freudige Nachricht überbrachte 

ihnen der Geschäftsführer der Stadt-

werke Zeitz GmbH Andreas Huke bei 

der Siegerehrung.

Wie im letzten Jahr machte Petrus den vielen angereisten Kindern zum 
Kinderfest	 im	Schlosspark	Moritzburg einen kleinen Strich durch die 
Rechnung. Die Jungen und Mädchen ließen sich aber nicht vom Wetter 
ärgern und feierten nach der offiziellen Eröffnung auf der Bühne in den Klinkerhallen kräftig weiter.

Eine Ausstellung mit Mühlenmodellen der Zeitzer 

Region ist im Brückenhaus im Schlosspark Moritz-

burg Zeitz zu sehen. Das Projekt „Alte Mühlen-

standorte in Zeitz und Umgebung“ wurde von der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz gefördert, um 

junge Menschen für das Kulturerbe und den Denk-

malschutz vor Ort zu begeistern. Die Berufsbil-

denden Schulen Zeitz beteiligten sich an der Um-

setzung und fertigten fünf Mühlenansichten aus 

Sperrholz an. Auf einer Sperrholzplatte wird eine 

Karte mit den Mühlenstandorten von 1828 darge-

stellt. Mit einigen Darstellungen der Mühlentech-

nik wurde eine zweite Sperrholzplatte gestaltet.

Die Stadtwerke Zeitz GmbH (SWZ) und die 

Wohnungsbaugesellschaft Zeitz (WBG) wer-

den in der kommenden Saison erneut Haupt- 

sponsoren	des	1.	FC	Zeitz sein. Die Vereinbarun-

gen dazu unterzeichneten die Geschäftsführer 

Andreas Huke (SWZ) und Jörg Stolper (WBG) im 

Hause der Stadtwerke Zeitz. Für den 1. FC Zeitz, 

der derzeit mit seiner 1. Männermannschaft in der 

Fußball-Landesklasse spielt, setzte Vereinsvorsit-

zender Andreas Schwager seine Unterschrift unter 

den Vertrag. Die Vereinbarungen mit den beiden 

Unternehmen haben eine Laufzeit bis Ende Juni 

2012. Sie enthalten einen erfolgsabhängigen An-

teil, der nur fällig wird, wenn der ersten Männer-

mannschaft in der Saison 2011/12 der Aufstieg in 

die Landesliga gelingt.

Dirk Herrmann, von der Firma Herrmann und Pflug GbR und Andreas Wagner vom Sachgebiet EDV der Stadt Zeitz haben neue	Computer	in	der	Zeitzer	Stadtbib-liothek installiert. Nicht nur neue Geräte erhöhen die Benutzerfreundlichkeit der Einrichtung, es gibt auch ein überarbeitetes Betriebssystem. Dies erleichtert den Nutzern die Bedienung, da sie sich zu ihrem bekannten heimischen Betriebssystem nicht mehr umstellen müs-sen. Die Bibliotheksmitglieder können sich nun mit der Software auch über Büchertitel mit Inhalten informieren und die Verfügbarkeit prüfen.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT ZEITZ

Öffentliche Bekanntmachung 
des Planungsverbandes Zeitz und 

umgebende Gemeinden

tagesordnung zur öffentlichen sitzung des Planungsverban-
des Zeitz und umgebende Gemeinden am 05. 08. 2011

Beginn:         9.00 Uhr
Sitzungsort:  06712 Zeitz, Gewandhaus Zeitz, Altmarkt 16 
Zimmer:      308 

tOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-
keit

tOP 2: Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung

tOP 3: Genehmigung der Niederschrift aus der letzten Sit-
zung 16. 12. 2009

tOP 4: Entlastungsbeschluss für das Haushaltsjahr 2009
                    Beschluss Nr. 01/ 2011

tOP 5: Beschluss über das Austrittsgesuch der Verbandsge-
meinde Droyßig 

                    Zeitzer Forst
                    Beschluss Nr. 02/ 2011

tOP 6: Beschluss über die Auflösung des Planungsverban-
des Zeitz und umgebende Gemeinden   

                    Beschluss Nr. 03/2011

tOP 7:         Anfragen, Informationen
                    Verfahrensweise Zuordnung der Finanzen 

Zeitz, den 20. 04. 2011

gez. Kraneis
Geschäftsführer Planungsverband Zeitz und 
umgebende Gemeinden

Garagenübergabe

Auf Grundlage des Hausverwaltervertrages vom 11. 03. 2011 
zwischen der Stadt Zeitz und der WBG mbH Zeitz werden die 
nachfolgenden städtischen Garagenkomplexe im Stadtgebiet 
und in den Ortsteilen zu den genannten Terminen in die Verwal-
tung durch die WBG Zeitz mbH übergeben.
Alle Garagenmieter/-pächter werden in einem gesonderten  
Schreiben der WBG über den Beginn der Verwaltung, die neue 
Bankverbindung zur Überweisung von Miet-/Pachtzahlungen 

und die zuständigen Bearbeiter informiert. Gleichzeitig wird dem 
Schreiben eine Einzugsermächtigung beigefügt. Bestehende Ein-
zugsermächtigungen der Stadt Zeitz werden ab Verwaltungs-
übergang gelöscht. Eine Übertragung dieser Ermächtigungen an 
die WBG ist nicht möglich. Bestehende Daueraufträge müssen 
selbstständig bei den Banken geändert werden.

Weitere Rückfragen zur Verwaltungsübergabe können Sie an 
das Sachgebiet Gebäude- und Flächenmanagement, Herrn Mei-
necke, Telefon 03441/ 83 378, Telefax 83 335 oder per E-Mail  
joerg.meinecke@stadt-zeitz.de richten.

Grundstück Verwaltung seit

Nonnewitz, Feldstraße 01. 05. 2011
Nonnewitz, Gartenstraße 01. 05. 2011
Nonnewitz, Hauptstraße 01. 05. 2011
Nonnewitz, Schule 01. 05. 2011
Nonnewitz, Unterschwöditz 01. 05. 2011
Pirkau 01. 05. 2011
Würchwitz, Bockwitzer Straße 01. 05. 2011
Würchwitz, Hauptstr. 47 01. 05. 2011
Würchwitz, Lobas 01. 05. 2011
Geußnitz, Siedlung 01. 05. 2011
Geußnitz, Wiesenweg 01. 05. 2011
Geußnitz, Wildenborn 01. 05. 2011
Luckenau 01. 05. 2011
Luckenau, Weidauer Straße 01. 05. 2011
Luckenau, ehem. Schulhof 01. 05. 2011
Luckenau, Querstraße 01. 05. 2011
Theißen 01. 05. 2011
Theißen, Birkenweg (hinter d. Friedhof) 01. 05. 2011
Theißen, Pappelweg 01. 05. 2011
Theißen, Schulstraße 01. 05. 2011
Theißen, Theißener Querstraße 01. 05. 2011
Kayna, Schmöllnsche Straße 01. 05. 2011
Kayna, Mahlen 01. 05. 2011
Kayna, Am Bahnhof 01. 05. 2011
Kayna, Kirchplatz 01. 05. 2011
Kayna, Zettweil 01. 05. 2011
Kayna, Schützenplatz 01. 05. 2011
Theißen, Mittelstraße 01. 05. 2011
Theißen, Nordstraße 01. 05. 2011
A.-Dietzschold-Straße (Sportplatz) 01. 05. 2011
A.-Dietzschold-Straße (An der Hohle) 01. 05. 2011
Auestraße 2 01. 05. 2011
Bodenreform 01. 05. 2011
Brühl/Steinstraße 01. 05. 2011
Gleinaer Straße 01. 05. 2011
S.-Waldstein-Straße 01. 05. 2011

Am Jugenclub Zeitz-Ost 01. 06. 2011
A.-M.-Bach-Straße 01. 06. 2011
Auestraße 32 01. 06. 2011
Beethovenstraße 01. 06. 2011
C.-Benz-Straße 01. 06. 2011
D.-Bonhoeffer-Straße 01. 06. 2011



        2. Jahrgang | 18. Juni 2011  19        

M i c h a e l B O T eA m t s b l At t  d e r  s tA d t  Z e i t Z

Fr.-Schubert-Straße 01. 06. 2011
Fockendorfer Grund 01. 06. 2011
Forststraße (Alt) 01. 06. 2011
Hauptstraße 36 01. 06. 2011
K.-Marx-Straße 01. 06. 2011
K.-Niederkirchner-Straße (unterh. Post) 01. 06. 2011
K.-Niederkirchner-Straße (oberh. Post) 01. 06. 2011
Kramerstraße 01. 06. 2011
L.-Herrmann-Straße 01. 06. 2011

Altmarkt 01. 07. 2011
A.-Dietzschold-Straße (Spartenheim) 01. 07. 2011
C.-Benz-Straße 01. 07. 2011
C.-Benz-Straße 01. 07. 2011
Forststraße (Neu) – Am Elsterhang 01. 07. 2011
Moskauer Straße 01. 07. 2011
O.-Benario-Straße 01. 07. 2011
Puschendorfstadion 01. 07. 2011
Raduga Zeitz-Ost 01. 07. 2011
Ritterstraße 13 01. 07. 2011
Schwarzer Weg 01. 07. 2011
Schwanenteich 01. 07. 2011
Tankstelle Am Kleefeldplatz 01. 07. 2011
Waldweg 01. 07. 2011
Goethestraße 01. 07. 2011
 
 

Aufhebungssatzung
zur Marktordnung der Stadt Zeitz

über die Regelungen des Marktwesens 
in der Stadt Zeitz vom 05. 06. 1997

Aufgrund der §§ 6 Abs. 1 und 44 Abs. 3 Ziffer 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10. 08. 2009 (GVBl. LSA S. 383) in 
der zum Zeitpunkt der Beschlussfassung gültigen Fassung hat 
der Stadtrat der Stadt Zeitz in seiner Sitzung am 19. 05. 2011 
folgende Aufhebungssatzung zur Marktordnung der Stadt Zeitz 
über die Regelungen des Marktwesens in der Stadt Zeitz vom  
05. 06. 1997 beschlossen:

§ 1 
Aufhebung

Die Marktordnung der Stadt Zeitz über die Regelungen des 
Marktwesens in der Stadt Zeitz vom 05. 06. 1997 zuletzt geän-
dert durch die Satzung der Stadt Zeitz zur Änderung des Orts-
rechts aufgrund der EURO-Einführung vom 29. 11. 2001 wird 
aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Die Aufhebungssatzung tritt rückwirkend zum 01. 03. 2011 in 
Kraft.

Zeitz, den 19. 05. 2011

dr. Kunze
Oberbürgermeister  

Bekanntmachungen Stadt Zeitz

Aufstellungsbeschluss  
für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 61 

„Eigenheimbau Kirchweg“ im Ortsteil Theißen 
von Zeitz

der stadtrat der stadt Zeitz hat in seiner sitzung am  
19. 05. 2011 mit beschluss Nr.: V/str/65/0501/11 folgenden 
beschluss gefasst:
Für das Flurstück 281 in der Gemarkung Theißen in der Flur 2 
wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 61 „Eigenheim-
bau am Kirchweg“ aufgestellt. Sollte sich im Verlauf der Plan-
bearbeitung herausstellen, dass durch erforderliche Anlagen 
außerhalb des Geltungsbereiches (für die Erschließung) eine Er-
weiterung des Geltungsbereiches notwendig wird, erfolgt dieses. 
Die Erarbeitung der Planunterlagen erfolgt durch den Vorhaben-
träger bzw. durch ein von ihm beauftragtes Büro. 

es wird folgendes Planziel angestrebt:
Schaffung von Baurecht zur Errichtung eines Eigenheimes
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 
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Baugesetzbuch (BauGB) soll für den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 61 wie folgt durchgeführt werden:
Bekanntmachung, dass innerhalb einer bestimmten Frist bei der 
Stadtverwaltung für die Öffentlichkeit die Möglichkeit besteht, 
sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke und Auswirkungen 
des in Aufstellung befindlichen vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes zu unterrichten. 
Entsprechend § 2 (4) BauGB wird eine Umweltprüfung durchge-
führt, in der die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkun-
gen ermittelt werden und in einem Umweltbericht beschrieben 
und bewertet werden. 

Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB). 

Zeitz, den 18. 06. 2011

dr. Kunze, Oberbürgermeister           

                   

Bekanntmachung der Stadt Zeitz

12. änderungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Abwasserbeseitigungsanlage der Stadt Zeitz

– Entwässerungsgebührensatzung –
vom 19. 12. 1997

Auf der Grundlage des § 6 Abs. 1 und § 44 Abs. 3 Ziffer 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 
05. 10. 1993 (GVBl. LSA S. 568) i. V. m. dem Kommunalabga-
bengesetz des Landes Sachsen-Anhalt i. d. F. d. Bek. vom 13. 12. 
1996 (GVBl. LSA S. 405), jeweils in der zum Zeitpunkt des Be-
schlusses gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Zeitz in 
seiner Sitzung am 19. 05 .2011 folgende 12. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Erhe bung von Gebühren für die Abwasser-
beseitigungsanlage der Stadt Zeitz – Entwässerungsgebühren-
satzung – vom 19. 12. 1997 beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Der § 5 der Entwässerungsgebührensatzung wird wie folgt neu 
gefasst:

(1) Die Abwassergebühr beträgt

Abrechnungsgebiete schmutzwasserbeseitigung Niederschlagswasserbeseitigung

Gebiet der Gemarkungen
Zeitz und Zangenberg

 2,95 EUR/m³ 0,93 EUR/m²/Jahr

Gebiet des ehemaligen AZV Maibachtal, 
Gemarkungen Luckenau, Nonnewitz und 
Theißen

zentral  3,14 EUR/m³
Grundgebühr  9,95 EUR/Monat
dezentral *) 2,74 EUR/m³

5,30 EUR/10 m2/Jahr

 

*)  Die dezentrale Schmutzwasserbeseitigungsgebühr wird er-
hoben für die Nutzung von Altka nälen (Altkanalgebühr), 
sobald vorgeklärtes Schmutzwasser aus häuslichen Klär-
anlagen der öffentlichen Abwasserleitung zugeführt wird. 
Sie ist somit Gegenleistung für die Inanspruch nahme der 
öf fentlichen Abflussleitung zur Ableitung vorgeklärten 
Schmutzwassers.

 Der Gebührenmaßstab für die Altkanalgebühr ist die vor-
geklärte Schmutzwassermenge, die in die öffentliche Ab-
flussleitung gelangt. 

 Berechnungseinheit ist 1 m³ vorgeklärtes Schmutzwasser.  

Für die Berechnung der vorgeklärten Schmutzwassermenge 
gelten § 3, Abs. 1, Satz 2 und die Absätze 2, 3 und 4 entspre-
chend.

Der Antrag auf Absetzung ist bis zum 01. 03. des folgenden 
Gebührenjahres schriftlich beim Eigenbetrieb „Abwasserbesei-
tigung Zeitz“ einzureichen.

Artikel 2
inkrafttreten

Die 12. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2011 
in Kraft.

Zeitz, den 18. Juni 2011

dr. Kunze
Oberbürgermeister  
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Bekanntmachung der Stadt Zeitz

Private Maßnahmen der Dorferneuerung und 
Dorfentwicklung für 2012 im ländlichen Raum 

können gefördert werden

dies betrifft folgende Ortsteile:
Pirkau, Geußnitz, Wildenborn, Kayna, Lindenberg, Mahlen, 
Roda, Zettweil, Luckenau, Nonnewitz, Unterschwöditz, Zan-
genberg, Hainichen, Reußen, Theißen, Bockwitz, Lobas, Loitsch, 
Stockhausen, Suxdorf und Würchwitz.

Bereits in den vergangenen Jahren konnten Gemeinden, Vereine 
und Personen in der Region gute Erfahrungen mit der Förderung 
von Maßnahmen zur Dorferneuerung und Dorfentwicklung 
durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
(ALFF) Süd sammeln.
Eine Fortführung der Förderung ist jetzt auf der Grundlage der 
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung 
der regionalen ländlichen Entwicklung in Sachsen-Anhalt (RELE), 
Rd.Erl. durch das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt in 
Magdeburg vom 30. 04. 2008, möglich.
Bisher waren die Inhalte der Förderung vor allem in der Sanie-
rung und Instandsetzung von Objekten zu sehen, nunmehr geht 
es in der neuen Förderperiode bis 2013 zusätzlich vor dem Hin-
tergrund der demographischen Entwicklung insbesondere um 
die Innenentwicklung der Orte, die Sicherung der Daseinsvor-
sorge und um die Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen.
Neben Vorhaben von Gemeinden wird eine angemessene Be-
teiligung von Vereinen, Verbänden und Privatpersonen, insbe-
sondere auch von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben an-
gestrebt.
Für das Jahr 2012 ist die Anmeldung von Vorhaben privater Pro-
jektträger mittels des Formblattes „Bedarfsermittlung“ möglich, 
welches bei der Stadt Zeitz, Altmarkt 16 in 06712 Zeitz, Sachge-
biet Stadtentwicklung (Gewandhaus) Zimmer 303, 304 sowie im 
Bürgerbüro erhältlich ist. 
Für die Ortsteile Zangenberg und Hainichen kommt eine Förde-
rung von Vorhaben nur in Betracht, wenn diese der Umsetzung 
der zertifizierten Leitprojekte des Integrierten ländlichen Ent-
wicklungskonzeptes des Burgenlandkreises (www.ile-burgen-
landkreis.de) und/oder der Umsetzung eines Leader-Konzeptes 
dienen.
Für den Ortsteil Pirkau kommt eine Förderung von Vorhaben nur 
in Betracht, wenn diese der Umsetzung der zertifizierten Leit-
projekte des Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes des 
Burgenlandkreises (www.ile-burgenlandkreis.de) dienen.

Das ALFF Süd hat folgende Prioritäten bei der Auswahl von Vor-
haben privater Projektträger gesetzt:
– Vorhaben, die der Umsetzung eines Leader-Konzeptes dienen
– Vorhaben zur Schaffung zusätzlicher Dauerarbeitsplätze
– Vorhaben zur Sicherung und Verbesserung der Daseinsvor-

sorge in zentralen Orten
– Vorhaben, die in Kombination mit anderen Investitionen oder 

Förderinstrumenten einen effektiveren Mitteleinsatz gewähr-
leisten

– Vorhaben, die als Haltefaktor von jungen Familien im ländli-
chen Raum dienen

– Vorhaben zur Herstellung der Barrierefreiheit 
– Vorhaben zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedin-

gungen von Frauen

– Vorhaben, die einen Beitrag zur Umsetzung raumordneri-
scher bzw. überörtlicher Entwicklungsplanungen leisten

– Vorhaben, die der Umsetzung eines zertifizierten ILEK-Leit-
projektes dienen

Auf Grundlage der o.g. Richtlinie, des Integrierten ländlichen 
Entwicklungskonzeptes des Burgenlandkreises (www.ile-burgen-
land-weissenfels.de), der Leader-Konzepte der lokalen Aktions-
gruppen Naturpark Saale-Unstrut-Triasland und Zeitz-Weißenfel-
ser Braunkohlenrevier, der Dorfentwicklungspläne der Orte und 
Gemeinden sowie dem vorhandenen Budget wird eine Prioritä-
tenliste durch das ALFF Süd aufgestellt. Für die ausgewählten Vor-
haben wird danach durch das ALFF Süd zur Einreichung formge-
bundener Förderanträge aufgefordert. Vorhaben außerhalb der 
aufgeführten Prioritäten haben geringe Aussicht auf Einordnung 
in die Förderung.
Die Bedarfsermittlungen sind bis zum 12. 08. 2011 bei der Stadt 
Zeitz (Sachgebiet Stadtentwicklung), Altmarkt 16, Zimmer 303 
oder 304 abzugeben.

Nähere Informationen können unter den Telefonnummern 
– 03441/83254 Stadt Zeitz, Sachgebiet Stadtentwicklung, 
 Frau Plügge 
– 03441/83435 Stadt Zeitz, Sachgebiet Stadtentwicklung, 
 Frau Bauch 
– 03443/2800 ALFF Süd
– 034441/42129 Leadermanagement 
 Zeitz-Weißenfelser Braunkohlenrevier, Herrn Seidel 
erfragt werden.

Zeitz, den 18. 06. 2011

dr. Kunze, Oberbürgermeister

Am 30. Mai gaben der Zeitzer Oberbürgermeister Dr. 
Volkmar Kunze, der Würchwitzer Ortsbürgermeister 
Klaus Rübestahl und der Bauleiter Karl Zörner von der 
Straßen- und Tiefbau GmbH Osterfeld die Johann-Chris-
tian-Schubart-Straße wieder offiziell für den Verkehr 
frei. Seit September vergangenen Jahres wurde in zwei 
Bauabschnitten an der Fahrbahn gebaut. Für insgesamt 
350.000 Euro wurde die Straße grundhaft ausgebaut.

SCHNAPPSCHUSS
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Lothar dohnt
Vertrauensmann

Gertrudstraße 6, 06712 Zeitz
Tel. 03441 - 212756
Fax 03441 - 726463
lothar.dohnt@hukvm.de
www.huk.de/vm/lothar.dohnt

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Ich berate Sie gern in allen Versicherungs- und Bausparfragen und 
freue mich auf Ihren Besuch.

Versicherungen · Bausparen

Benefizspiel für Japan
Die Stadtwerke Zeitz GmbH organisierten zu ihrem 20-jährigen 
Firmenjubiläum ein Benefizspiel zu Gunsten der Zeitzer Japan- 
Hilfe. Bei dem Kick einer Zeitzer Oldie-Auswahl gegen das Seni-
oren-A-Team des FC Bayern München kamen fast 15.000 Euro 

zusammen. Auch viele Zeitzer haben bereits auf das Spenden-
konto der Stadt eingezahlt. Das gesammelte Spendengeld wird 
noch im Juni dem Rotary-Club in Tosu zur Verfügung gestellt.

Wir danken allen
 Helfern     

             und
 Unterstützern!

Kundendienstbüro
Helgrid Grünhardt
Altmarkt 4, 06712 Zeitz
Tel. 03441 - 711583
Fax 03441 - 766066
helgrid.gruenhardt2@hukvm.de
www.huk.de/vm/helgrid.gruenhardt2

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.  9.00–13.00 Uhr
Mo.  14.00–18.00 Uhr
Do.  9.00–15.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
beraten Sie gern in allen Versicherungs- und Bausparfragen.

Versicherungen · Bausparen

An der Forststraße · 06712 Zeitz · Tel. 0 34 41 / 61 62 - 0 
info@druckhaus-zeitz.de · www.druckhaus-zeitz.de

Vielfalt in Form & Farbe

Flyer & Broschüren
Visitenkarten & Briefbögen
Zeitungen & Zeitschriften

Schreibtischunterlagen
Kalender & Kalenderkärtchen

Plakate & Postkarten
Bücher & Aufkleber

Stanzarbeiten & Perforationen
Nummerierungen 

u. v. m.
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®

P R E T T Y

P T O P
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Viele sind gut – wir sind besser

Jeden Sonntag Schautag von 14.00 bis 17.00 Uhr!

Wir sind Alleinvertreiber
für die Region ZZ, WSF, NMB

                       renoviert
alte Türen + Treppen
Türen + Rahmen wie NEU
Ohne Schmutz an einem Tag!
Pflegefrei auf Lebenszeit
Kein Türenstreichen mehr!

®

Reinhard Kunze
Weinbergsweg 2
06618 Mertendorf/Punkewitz

Tel. 03445 / 77 78 87
Fax 03445 / 79 02 07
E-Mail post@pretty-kunze.de
www.pretty-kunze.de

+  Sofort- und Bestellfahrten
+ Flughafentransfer
+ Krankentransporte aller Kassen

  Roll- und Tragestuhltransporte
+ n. q. Liegendtransporte
+ Großraum-Taxi 8 Personen
+ Kleintransporte 
+ Möbeltransporte
+ Wohnungsberäumung
+ individuelle Beratung

Dialyse/Chemotherapie/Bestrahlungen

immer eine Länge
näher am Kunden!

Telefon Tag & Nacht

03441 / 71 18 70
info@moebius-trans.de
www.moebius-trans.de

Schützenstraße 8 · 06712 Zeitz

+

Zustellservice
Michaelbote

Kühl-Aktion!
Der Sommer wird heiß!

Bis zu 30% auf Kühl-
und Gefriergeräte!

€Strom sparen –Geld sparen!

  BERATUNG • VERKAUF

Haushaltgeräte Nicolai
Inhaber: Andreas Nicolai
Brüderstraße 8 | 06712 Zeitz
Tel. 0 34 41 - 22 56 78 | Funk 0170 - 3 81 28 55

Interesse an einer 

Tel. 03441 61 62-0
A N z E I g E
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Zeitz/Grana Einkaufspark Floßgraben • Naumburger Str. 18 • Tel. (0 34 41) 6 03 50 • Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr • Sa. 9 bis 16 Uhr geöffnet
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.moebel-sb-halle.de

✔ Die Handwerker sind schon da!
✔ Deshalb verkaufen wir auch mit Verlust!

✔ Fast jeder Preis wird
jetzt akzeptiert!

✔ Alles nur solange der Vorrat reicht!
✔ Auf Wunsch supergünstige Lieferung 

und perfekte Montage möglich!
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